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Gelsenkirchen, 04. Dezember 2017 

I. A. W agner  
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Gelsenkirchen, 04. Dezember 2017 

I. A. W agner  
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Referat 30 (Recht und Ordnung) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Sefkija Ibraim 
zuletzt bekannte Anschrift: Rene-Schickele-Str. 32, 79117 Freiburg im Breisgau 
Bescheide vom 21.11.2017 und 30.11.2017 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 30 - Recht und Ordnung, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 30. November 2017 

I. A. Kowal l ek  
 
 
Referat 30 (Recht und Ordnung) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Tanja Merchel 
zuletzt bekannte Anschrift: An den Quellen 28, 45355 Essen 
Bescheid vom 30.11.2017 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 30 - Recht und Ordnung, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 05. Dezember 2017 

I. A. Kowal l ek  
 
 
Referat 30 (Recht und Ordnung) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Reinhard Herrmann 
zuletzt bekannte Anschrift: Herzogstr. 33, 45881 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 29.11.2017 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 30 - Recht und Ordnung, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 05. Dezember 2017 

I. A. Kowal l ek  
 
 
Referat 30 (Recht und Ordnung) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Marius Lucan, 
zuletzt bekannte Anschrift: Hagener Str. 283, 57223 Kreuztal 
Bescheide vom 28.11.2017 und 06.12.2017 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 30 - Recht und Ordnung, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
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Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 07. Dezember 2017 

I. A. Kowal l ek  
 
 
Referat 30 (Recht und Ordnung - (Fundbüro) 
 
Fundsachen 
 
Dem Referat 30 - Recht und Ordnung - (Fundbüro) wurden in der Zeit vom 01.10.2017 bis 15.11.2017 folgende Fundsachen übergeben oder 
gemeldet: 
 
u. a. Handys, diverse Dokumente, Fahrräder, Geldbörsen, Schmuck, Kleidung, etc. 
 
Die Eigentümer können ihre Rechte bei den zuständigen Fundbüros geltend machen. Mit Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes 
erlöschen die Rechte des Verlierers. 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter im Rathaus Buer 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter in der Vorburg Schloss Horst 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter im Hans-Sachs-Haus 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter an der Cranger Straße 262 
 
Die Bürgercenter sind telefonisch unter dem Sammelruf 169/21 00 erreichbar. 
 
Außerdem sind die Fundsachen im Internet unter www.gelsenkirchen.de veröffentlicht. 
 
Gelsenkirchen, 04. Dezember 2017 

I. A. Schumacher  
 
 
Referat 51 (Erziehung und Bildung) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
An nachstehend aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Marinova, Magda 
zuletzt bekannte Anschrift: Karl-Meyer-Str. 41, 45884 Gelsenkirchen 
Bescheide vom 22.11.2017 
Aktenzeichen: 51.1.UV.52.1574 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat Erziehung und Bildung, Unterhaltsvorschusskasse, Wildenbruchplatz 7, Zimmer 509, während 
der Öffnungszeiten in Empfang genommen werden. Verkehrsstunden sind montags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und mittwochs von 13:30 Uhr 
bis 15:30 Uhr und nach Vereinbarung. 
 
Die Bescheide werden hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.  
 
Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung löst Fristen aus, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
Gelsenkirchen, 27. November 2017 

I. A. Schreck  
 
  

http://www.gelsenkirchen.de/
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Referat 63 (Bauordnung und Bauverwaltung, Zentrale Vergabestelle) 
 
Ausschreibung: Gewerk/Leistung Planungsleistungen nach § 39 HOAI 
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Gelsenkirchen, 30. November 2017 

I. A. Ka lusok   
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Referat 63 (Bauordnung und Bauverwaltung, Zentrale Vergabestelle) 
 
Ausschreibung: Landschaftsbauarbeiten 
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Gelsenkirchen, 04. Dezember 2017 

I. A. Ka lusok  
 



Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2017 – Nr. 50/15. Dezember 2017 1379 

Referat 63 (Bauordnung und Bauverwaltung, Zentrale Vergabestelle) 
 
Vergabenummer:  17-0416-00 
Objekt/-Straße:  Stadtteilprogramm Soziale Stadt Schalke in Gelsenkirchen  
Maßnahme:  Umgestaltung und Aufwertung der „Georgswiese“ an der Franz-Bielefeld-Straße 
Gewerk/Leistung:  Landschaftsbauarbeiten  
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Gelsenkirchen, 04. Dezember 2017 

I. A. Ka lusok  
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Referat 63 (Bauordnung und Bauverwaltung, Zentrale Vergabestelle) 
 
Ausschreibung: Verkehrswegebauarbeiten  
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Gelsenkirchen, 05. Dezember 2017 

I. A. Sch lü ter  
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Referat 63 (Bauordnung und Bauverwaltung, Zentrale Vergabestelle) 
 
Ausschreibung: Verkehrswegebauarbeiten  
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Gelsenkirchen, 06. Dezember 2017 

I. A. Sch lü ter   
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Referat 63 (Bauordnung und Bauverwaltung, Zentrale Vergabestelle) 
 
Ausschreibung: Wärmedämm-Verbundsysteme 
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Gelsenkirchen, 07. Dezember 2017 

I. A. Sch lü ter  
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Referat 63 (Bauordnung und Bauverwaltung, Zentrale Vergabestelle) 
 
Ausschreibung: Modulbau in Fertigteilbauweise 
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Gelsenkirchen, 07. Dezember 2017 

I. A. Sch lü ter  
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Landesbetrieb Straßenbau NRW Regionalniederlassung Ruhr - Haus Bochum 
 
Vermerk zur frühen Öffentlichkeitsbeteiligung nach Paragraph 25, Abs. 3 Verwaltungsverfahrensgesetz NRW (VwVfG NRW) 
 
Maßnahme 
Planung der Radschnellverbindung des Landes RS 1 (Radschnellweg Ruhr) auf Gelsenkirchener Stadtgebiet von der Hattinger Straße B227 
(Stadtgrenze Essen) bis zur Parkstraße (Stadtgrenze Bochum). Die Länge des Abschnitts beträgt ca. 2,8 km. 
 
Ergebnis der frühen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 25, Abs. 3 VwVfG NRW 
Bei Vorhaben, die wesentliche Auswirkungen auf die Belange einer größeren Zahl von Dritten haben können, sollen die Träger die betroffene 
Öffentlichkeit frühzeitig über die Planung des Vorhabens unterrichten. 
 
Die Planung wurde am 26.10.2017 in einer Informationsveranstaltung in Gelsenkirchen vorgestellt. Es wurden Planunterlagen ausgestellt, die 
von Mitarbeitern der Regionalniederlassung Ruhr des Landesbetriebes Straßenbau NRW in persönlichen Gesprächen individuell erläutert 
wurden. 
 
Der Termin für die Informationsveranstaltung wurde vorab im Amtsblatt der Stadt Gelsenkirchen, auf der Internetseite des Landesbetriebes 
Straßenbau NRW und in der örtlichen Presse angekündigt, um interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie weitere Planbetroffene auf die 
Veranstaltung aufmerksam zu machen. Die Träger öffentlicher Belange, Verbände und Vereine wurden schriftlich eingeladen. 
 
Bei der Bürgerversammlung wurden die Ausbauplanung vorgestellt sowie der Verfahrensstand und der weitere Planungsablauf erläutert. In 
Einzelgesprächen wurden Details erläutert und Fragen beantwortet. 
 
Zur Dokumentation konnten Hinweise und Anregungen schriftlich im Rahmen der Ausstellung und über die E-Mail Adresse 
rs1.gelsenkirchen@strassen.nrw.de gegeben werden. 
 
Die behandelten Fragen und Anregungen werden im Folgenden zusammengefasst beantwortet: 
 
Allgemeine Fragen 
Die Entscheidung über die auf Radschnellwegen zugelassenen Fahrzeuge (z. B. S-Pedelecs) wird durch die Straßenverkehrsordnung, bzw. die 
zuständige Verkehrsanordnungsbehörde geregelt. 
 
Der durchgehende Verkehr auf Radschnellwegen hat Vorfahrt vor einfahrendem Verkehr. Die Kennzeichnung erfolgt mittels Beschilderung. 
 
Die Straßenunterhaltung auf Radschnellverbindungen des Landes obliegt nach StrWG NRW dem zuständigen Baulastträger. 
 
Grundsätzlich gilt für die Nutzung von Radschnellwegen die StVO. 
 
Fragen zur Ausführung 
Zwischen den Gehwegen und der Radfahrbahn ist ein 30 cm breiter Trennstreifen in Form einer taktilen Markierung vorgesehen. Die Verkehrs-
flächen werden höhengleich ausgebildet. Hierdurch wird u. a. eine einfachere Möglichkeit der Straßenunterhaltung gewährleistet. 
 
Radschnellwege werden umfassend beschildert und markiert. 
 
Innerorts werden Radschnellwege beleuchtet. Außerorts erfolgt eine Beleuchtung dann, wenn sicherheitstechnische Belange dies erfordern  
(z. B. im Bereich von Zufahrten). 
 
Radschnellwege und ihre Zufahrten werden nach den Vorgaben der Barrierefreiheit hergestellt. 
 
Die geplanten Zufahrten wurden u. a. mit der Stadt Gelsenkirchen abgestimmt, um eine sinnvolle Verknüpfung des RS 1 mit dem örtlichen 
Radverkehrsnetz zu gewährleisten. 
 
Die Planung des RS 1 durch Straßen.NRW beläuft sich auf die Herstellung der Strecke und Anschlussstellen. 
 
Ergänzende Rodungsarbeiten sind im Bereich des Güterbahnhofs Wattenscheid erforderlich. Die Rodungsarbeiten der restlichen Strecke 
wurden bereits durchgeführt. 
 
Zeitliche Disposition 
Der Baubeginn ist abhängig von den baurechtlichen Voraussetzungen. Ziel von Straßen.NRW ist es, einen ersten Bauabschnitt im Jahr 2018 zu 
beginnen. Die Gesamtbauzeit ist auch abhängig vom Zustand der bestehenden Brückenbauwerke im Streckenzug. Nach Erfassung und Bewer-
tung des Zustands werden Sanierungskonzepte für die Bauwerke erstellt. 
 
Der Baubeginn des RS 1 auf anderen Stadtgebieten ist ebenfalls abhängig von den baurechtlichen Voraussetzungen in den einzelnen Ab-
schnitten. 
  

Bekanntmachungen anderer Behörden und 

Körperschaften des öffentlichen Rechts II 

mailto:rs1.gelsenkirchen@strassen.nrw.de
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Ergebnis 
Im Ergebnis ist festzuhalten, dass sich aus der frühen Öffentlichkeitsbeteiligung keine wesentlichen Änderungen für die Unterlagen ergeben 
haben. 
 
Kontakt: 
Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen, Regionalniederlassung Ruhr - Haus Bochum, 
Harpener Hellweg 1, 44791 Bochum 
Ansprechpartner: Sebastian Artmann 
Telefon: 0234 / 9552-503 
 
Bochum, 21. November 2017 

I. A. Sebastian Ar tmann 
(Landesbetrieb Straßenbau NRW) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25jähriges Dienstjubiläum: 
1. Januar 2018: Markus Günther, Beamter (Referat Hochbau und Liegenschaften), 
 
Ruhestand: 
1. Dezember 2017: Helga Graw, Beamtin (Referat Stadtplanung), 
1. Januar 2018: Petra Chrastek, Beschäftigte (Referat Stadtkämmerei und Finanzen), Edelgard Freymann, Beschäftigte (Referat 
Außerschulische Bildung), Brigitte Gorczyca, Beschäftigte (Referat Soziales), Lothar Kutzig, Beschäftigter (Referat Hochbau und 
Liegenschaften), Günter Specowius, Beschäftigter (Referat Veterinär- und Lebensmittelüberwachung) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonstige  

Bekanntmachungen III 

 
Herausgegeben von der Stadt Gelsenkirchen - 69. Jahrgang.  
Für die Herausgabe und Redaktion verantwortlich: Jörg Kemper, 
Referat 2 - Rat und Verwaltung - Das Amtsblatt kann in Einzelfällen 
kostenlos schriftlich beim Referat 2 - Rat und Verwaltung, Hans-
Sachs-Haus, 45875 Gelsenkirchen, angefordert werden. -  
 
Sie finden das Amtsblatt auch im Internet unter: 
www.gelsenkirchen.de/Amtsblatt  
 
Druck: gkd-el, Fax: 0209/169-8890, 45879 Gelsenkirchen. 

Personalnachrichten IV 

http://www.gelsenkirchen.de/Amtsblatt

